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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

VfL Dettenhausen II : TSV Lustnau 
Montag, 24.10.2022, 20:00 Uhr

Wiesenhütter fixiert zwei Punkte für den TSV Lustnau

Im Spiel der Herren Kreisliga A, Gruppe 2 traf die Mannschaft des VfL Dettenhausen II am
vergangenen Montag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Lustnau. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte
Alexander Wiesenhütter. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Peterson und Wiesenhütter,
die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Seeger / Lang gegen Hospach / Rohlfsen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Roth / Silzle versäumten es wenig später mit einem 8:11, 8:11, 11:7, 8:11 gegen
Hanussek / Peterson, einen Punkt für ihr Team zu holen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Wyhlidal / Friedrich-Freksa gegen Ilg / Wiesenhütter. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Christina
Roth nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Mit 11:8, 11:7, 5:11, 11:9 gewann daraufhin Frank Seeger gegen Dennis Hospach und
gab dabei nur einen Satz ab. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Wyhlidal gegen Stefan Ilg. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Georg Lang beim 0:3 gegen Dustin Peterson. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keine Chancen hatte wenig später Martin
Friedrich-Freksa beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Arne Rohlfsen. Zwischenzeitlich konnte Jörg
Silzle zwar einen Satz gewinnen, verlor nachfolgend die Partie gegen Alexander Wiesenhütter, in
das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 12:14, 11:9, 3:11, 7:11.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. 2:3 endete das Einzel zwischen
Christina Roth und Dennis Hospach aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Nur einen Satz verlor Frank Seeger bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Maximilian Hanussek und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Thomas Wyhlidal gegen Dustin Peterson hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Georg Lang war in der Partie gegen Stefan Ilg nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Martin Friedrich-Freksa und
Alexander Wiesenhütter, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Wiesenhütter zu Ende ging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9
beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfL Dettenhausen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Seebronn am 07.11.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
TSV Lustnau wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den FC
Mittelstadt III am 12.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 VfL Dettenhausen II

Doppel: Seeger / Lang 0:1, Roth / Silzle 0:1, Wyhlidal / Friedrich-Freksa 0:1 
Einzel: C. Roth 1:1, F. Seeger 2:0, T. Wyhlidal 1:1, G. Lang 1:1, M. Friedrich-Freksa 0:2, J. Silzle 0:1 

 TSV Lustnau
Doppel: Hanussek / Peterson 1:0, Hospach / Rohlfsen 1:0, Ilg / Wiesenhütter 1:0 
Einzel: D. Hospach 1:1, M. Hanussek 0:2, D. Peterson 2:0, S. Ilg 0:2, A. Wiesenhütter 2:0, A.
Rohlfsen 1:0


